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ihr denkt mit. ihr seid akademiker und auch sonst scheinbar nicht ganz doof. es gibt aber sehr,
sehr viele menschen, die dieses frei zugängliche forum lesen, und die vielleicht nicht
mitdenken, wenn schon mir als hoffentlich nicht ganz doofer gelernter germanistin der - eurer
aussage nach - doch menschenfreundliche grundgedanke eurer posts zum thema " auf
flüchtlinge schießen" nicht ersichtlich wird, wenn man nur diese posts liest.

es freut mich, wenn ihr nicht wirklich so denkt. aber das liest sich halt echt anders, vor allem
wenn man nicht so beschlagen in sachen textarbeit ist. ich halte es für sehr ungut bis in
richtung geistige brandstiftung gehend, wenn man posts schreibt, die auch nur ansatzweise
dem rechten mob (stichwort: bürgerkrieg, grenzen verteidigen, schützen, schießen,
ausnahmezustand... blablabla) das wort reden. möglichkeitsformen sollte man vielleicht
deutlicher als solche kennzeichnen, wenn es denn wirklich möglichkeitsformen sein sollen, und
man nicht mit dem missverstanden werden kokettiert?

übrigens ist der krautreporter meiner meinung nach ab und an unterirdisch. rico grimm
dagegen ist großartig, fast immer jedenfalls. in jedem fall eine spannende plattform,
interessantes projekt.
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